
 
Dringlicher Entschließungsantrag  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
betreffend erneute völlig unangemessene Äußerungen 
des Abgeordneten Irmer 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag stellt fest, dass die folgenden Äußerungen des Abgeord-

neten Irmer, erschienen in der Ausgabe der "Wetzlarer Neuen Zei-
tung" vom 28. April 2010: 

 
 "Der Islam ist auf die Eroberung der Weltherrschaft fixiert" und 
 "Wir brauchen nicht mehr Muslime, sondern weniger" 
 
 der auf Antrag von CDU und FDP (Drucks. 18/1690) vom Landtag 

beschlossenen Aufforderung, "sich fortlaufend und dauerhaft für die 
Umsetzung eines Klimas des gesellschaftlichen Miteinanders im Lich-
te von Toleranz und Akzeptanz" einzusetzen, eklatant widersprechen. 

 
2. Der Landtag weist die Äußerungen des Abgeordneten Irmer als völlig 

unangemessen zurück. 
 
Wiesbaden, 28. April 2010  

Der Fraktionsvorsitzende: 
Tarek Al-Wazir 
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 28. 04. 2010 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 
 

18. Wahlperiode 
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